
Kreis Leer

Website anhören

[30.04.2015] Die Inhalte der Web-Seiten des Kreises Leer können sich die
Besucher künftig vorlesen lassen. Die dafür eingesetzte Lösung funktioniert
auch auf mobilen Endgeräten problemlos.

Mehr Barrierefreiheit bieten die Internet-Seiten des Kreises Leer. Wie die niedersächsische Kommune

meldet, können sich Nutzer die Seiteninhalte jetzt vorlesen lassen. Das ermögliche ein neu eingesetztes

Programm der Firma Readspeaker. Ein Startknopf für die Lesehilfe befindet sich oberhalb der Überschrift

der jeweiligen Internet-Seite. Wer nur einzelne Teile der Seite hören möchte, kann Abschnitte mit der

Maus markieren und sich vorlesen lassen. Readspeaker ist laut Kreisangaben besonders barrierefrei, da

keine zusätzlichen Browser-Erweiterungen oder Installationen benötigt werden. Damit funktioniere er auch

problemlos auf Smartphones und anderen mobilen Endgeräten.
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